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®ic ©olcfteu @ut'opa§. ©cntälbe after, SDÎciftcr in bcit ffarben ber Originate.

SlbonneincntSpreiS für 12 .fiefte 24 tDîarî; Sinjetpeft 3 SKart. SSertag. Don ©. St. ©ecmanit
in Seipjig. Sltbertinetli, SCtgian, SHitbcnS, SBotticctti, Oîaffact, Seonarbo ba 95inci, SSetaSqueg,
fjitippo Sippi, ©ainSborougtj fmb in beti testen 6 .Çeftcn f)anpt|äd)tid) oertreten, tauter Spanien
erfteit SRangeS. ®er SBcrtag t)at beit ©efdjmac! gctjabt, nidjt bie mcttbefannten mieberjugebeu,
fonbent bicjentgcn, bie tnan toeniger Ijanfig fictjt, unb bie bod) für bie SDieifter djaraïteriftifd)
fiiib. ®ie Stuêfûtjrung itt fÇ-arbcit ift berart, bafj bie ©egentuart biefen fReprobnftioucn nidjts
S8cfferc3 ait bie ©cite ju fe^eit ljat. Stöir roünfdjeit bent Unternehmen weiterhin cine gtaujuottc
gortfefjung.

$iir 3üri()egeü rntb töävucrititifjli, SlCtertei jitnt Ütufjüt)ren. (3u ßürd^er unb
Sßernct Sthwbart) uou ©tnnta 3Büterid)«2Kuratt, Sitd)berg«3ürid). (66 ©eiten.) 8°.
3ütid) 1909. SSertag Slrt. Qnftitut Drett giifjti. g-r. 1.20. $ie tteincn ©jenen finb mit
lebenStuarment, frifdjetn Çttmor gefdjrieben, ber fo redjt bctn Sinbergemüt angepaßt ift. Unferen
Steinen unb ©rojktt im 3üvic^= unb SBernbiet tocrben bie Sffnffütjrungen, jit benen ber 33üt)ticm
apparat bie befdjeibenften Stnforberungen ftcttt, gemijj uiandjc frofje ©titube bereiten.
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Fritz Beurer, Tlieatersîrasse 20, Zürich.

Direkter Versandt an Private an Orte,
wo unsere'Spezialitäten nicht erhältlich.
Schweizer Bretzel- nnd ZwieBack-Falirik

^Oh. Singer, Baael.

Hochfeine, elegante

Brillen und Pince-nez in Gold
und Prima I>owl>lé

neueste und bewährteste Modelle

J. Jiiggli, Optiker, Poststrasse 1, Zürich I.
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McherschM.
Die Galerie» Europas. Gemälde alter. Meister in den Farben der Originale.

Abonuementspreis für 12 Hefte 24 Mark; Einzelheft 3 Mark. Verlag von E. A. Seemann
in Leipzig. Albertinclli, Tizian, Rnbcns, Botticelli, Raffacl, Leonardo da Vinci, Velasquez,
Filippo LiPPi, Gainsborough sind irr den letzten 6 Heften hauptsächlich vertreten, lauter Namen
ersten Ranges. Der Verlag hat den Geschmack gehabt, nicht die weltbekannten wiederzugeben,
sondern diejenigen, die man weniger häufig sieht, und die doch für die Meister charakteristisch
sind. Die Aussührung in Farben ist derart, daß die Gegenwart diesen Reproduktionen nichts
Besseres an die Seite zu setzen hat. Wir wünschen dem Unternehmen weiterhin eine glanzvolle
Fortsetzung.

Für Zttrihcgeli und Bärncrmutxli. Allerlei zum Aufführen. (In Zürcher und
Berner Mundart) von Emma Wüterich-Muralt, Kilchbcrg-Zürich. (66 Seiten.) 8°.
Zürich 1369. Verlag Art. Institut Orell Füßli. Fr. 1.26. Die kleinen Szenen sind mit
lcbenswarmem, frischem Humor geschrieben, der so recht dem Kindcrgemüt augepaßt ist. Unseren
Kleinen und Großen im Zürich- und Bcrnbiet werden die Aufführungen, zu denen der Bühnen-
apparat die bescheidensten Anforderungen stellt, gewiß manche frohe Stunde bereiten.
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fritikeurer, iBààe 20. lürieh.
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